
BNE

Beratung Bildung für nachhaltige  
Entwicklung in der Schule 

Zentrum für Bildung und Forschung 
an Außerschulischen Lernorten

BNE
Mit Abschluss der UN-Dekade 
2015 wurde das Weltaktions- 

programm Bildung für nachhaltige 

Entwicklung (WAP) gestartet,  
das den globalen Rahmen für  
die künftige Arbeit darstellt.  
Rheinland-Pfalz hat sich mit der  
Zukunftskonzeption Bildung für nach-

haltige Entwicklung Rheinland-Pfalz 

2015+1 neu aufgestellt und setzt 
damit eine klare Ausgangsposi-
tion für die Weiterentwicklung 
von Bildung für nachhaltige Entwick-

lung (BNE). Die Zukunftskonzeption 
dient als Referenzpunkt und  
Herausforderung für Akteurinnen 
und Akteure in allen Bildungsbe-
reichen und beschreibt für Politik 
und Gesellschaft einen Gestal-
tungsauftrag. Durch BNE sollen 
stärker als bislang strategisch be-
deutsame und auch zu erfüllende 
Zielgrößen in die Landespolitik 
implementiert werden. 
Der Landeskongress zeigt Perspek- 
tiven von BNE in Rheinland-Pfalz 
konkret auf und setzt Impulse für 
die Weiterentwicklung. 

1) siehe: www.anu-rlp.de/ 
bildung-für-nachhaltige-entwicklung/ 
zukunftskonzeption-bne-2015-rlp
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Bildung für  
nachhaltige Entwicklung
Zukunftsperspektiven für Rheinland-Pfalz 

Zielgruppe des Landeskongresses  

sind Lehrende aus dem Hochschulbereich, 

Lehrer/innen aus allen Schulbereichen, 

Multiplikator/innen aus dem Bereich  

der Außerschulischen Bildung sowie  

Vertreter/innen aus Politik, Wirtschaft  

und Gesellschaft.

HeRZlicH willkommen!

VeRanstalteR



pr
og

ra
m

m

fo
re

n
fo

re
n

  BNE an  
Außerschulischen Lernorten

 Der Schulgarten als ein idealer  
Lernort für BNE 
DR. BiRgit ta golDscHmiDt, schul- 
garten netzwerk Rheinland-Pfalz, koblenz

Nachhaltigkeit erleben –  
BNE auf dem Lernort Bauernhof 
clauDia leiBRock, arbeitsbereich  
landwirtschaft der anu, altenkirchen

Abenteuer Abfall –  
Bildung für nachhaltige Entwicklung 
DR. elisaBe tH PRoswitZ-stuck, neu-
stadt/weinstraße

Moderation:  
anne t te Dieckmannn,  
Bundesvorsitzende der anu, Frankfurt

  BNE im Elementarbereich

Kindergärten als Bildungsorte  
für nachhaltige Entwicklung  
walBuRga sPang, Fachberaterin für Bne 
im elementarbereich, kita am sonnenhang, 
Bergweiler

BNE – Entwicklung und Perspektiven im 
Elementarbereich. Herausforderung  
und Strukturen nach dem Weltaktions-
programm 
susanne scHuBeRt, innowego, Fach-
forum und Partnernetzwerk frühkindliche 
Bildung der nationalen Plattform Bne, Bonn

BNE in den Bildungs- und Erziehungs-
empfehlungen für Kitas in RLP –  
Erfahrungen und Ausblick 
susanne skoluDa-FelDes,  
ministerium für Bildung, mainz

Moderation: alexanDeR steVens, 
BunD Rheinland-Pfalz, mainz

 BNE in der Waldpädagogik

Aus der Sicht der Praxis  
siegFRieD weiteR, Forstamt Haardt, 
Rucksackschule & waldwerkstatt taubensuhl, 
landau

Aus der Sicht der Qualifizierung von 
Waldpädagog/innen 
BeRtolD ReicHle,  
leiter „Haus des waldes“, stuttgart

Aus Sicht von Landesforsten  
geoRg sPRung, Zentralstelle der Forst-
verwaltung, kommunikation und marketing, 
neupfalz

Moderation:  
Heike ZimmeRmann,  
grünerlebnis, saulheim

 9:00 A n k o m m e n ,  A n m e l d u n g
 9:30 B e g r ü ß u n g
  PRoF. DR. Roman HeiligentHal, universität koblenz-landau.

  geoRg sPRung, arbeitsgemeinschaft natur- und umweltbildung (anu)  
  Rheinland-Pfalz 

 9:45  Ist ein nachhaltiges Anthropozän denkbar?  
Bildung für eine nachhaltige Zukunft

   PRoF. DR. kai nieBeRt, universität Zürich, leuphana universität lüneburg,  
stellvertretender Bundesvorsitzender der naturfreunde Deutschlands,  
Vorsitzender des Deutschen naturschutzringes 

 10:20 K a f f e e p a u s e 

 10:50  Bildung für nachhaltige Entwicklung muss selbstverständlich werden – 
Aufgaben und Herausforderungen der nationalen Plattform BNE

   anne t te Dieckmann, mitglied in der nationalen Plattform Bildung für  
nachhaltige entwicklung, Vorsitzende der arbeitsgemeinschaft natur- und  
umweltbildung Bundesverband e. V. (anu) 

 11:30  P o d i u m s d i s k u s s i o n
   Zukunftskonzeption Bildung für nachhaltige Entwicklung –  

Wie geht es weiter?
  ulRike HöFken, ministerin für umwelt, energie, ernährung und Forsten

  DR. BiRgit Pikowsky, Direktorin des Pädagogischen landesinstituts 

  PRoFessoR DR. alexanDeR siegmunD, mitglied des Forums Hochschule  
  im Rahmen der nationalen Plattform, Pädagogische Hochschule Heidelberg

  M o d e r a t i o n :  
  RolanD HoRne, landeszentrale für umweltaufklärung (lZu), mainz 

 12:30  20 Jahre Bildung für nachhaltige Entwicklung in Rheinland-Pfalz  
Rückblick und Ausblick

  Bildung für nachhaltige entwicklung an schulen 
  caRola nolten-HeinRicHs, ministerium für Bildung 

  Bildung für nachhaltige entwicklung an der Hochschule 
  PRoFessoR DR. BjöRn RiscH, universität koblenz-landau

  Bildung für nachhaltige entwicklung im außerschulischen Bereich 
  Hans-HeineR HeuseR, anu Rheinland-Pfalz 

 13:00 M i t t a g s p a u s e 

 14:00  F o R E N  ➊ bis ➒ (siehe rechts) 

 16:00 K a f f e e p a u s e 

 16:30  Perspektiven für eine Qualitätsentwicklung von  
Bildung für nachhaltige Entwicklung in Rheinland-Pfalz 

   micHael staaDen, ministerium für umwelt, energie, ernährung und  
Forsten Rheinland-Pfalz

  Hans-HeineR HeuseR, anu Rheinland-Pfalz

  uDo klingeR, Pädagogisches landesinstitut des landes Rheinland-Pfalz

  jüRgen FoRkel-scHuBeRt, Behörde für umwelt und energie, Hamburg

  HoRst cüRe t te, ministerium für umwelt und Verbraucherschutz saarland

  M o d e r a t i o n :  
  RolanD HoRne, landeszentrale für umweltaufklärung (lZu), mainz 

 17:15 F e s t l i c h e r  A u s k l a n g
  20 Jahre  (Fach-)Beratung BNE in der Schule 
  mit ulRicH gRoBeR, autor und journalist

  M o d e r a t i o n :  
  winFRieD sanDeR, ehem. Berater Bne in der schule
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  BNE in  
der Erwachsenenbildung

Ernährung nachhaltig genießen 
eVa kRacke, Verband der Volkshoch- 
schulen von Rheinland-Pfalz e.V., mainz

Zukunftsdiplom für Erwachsene 
soPHie lungeRsHausen,  
lokale agenda 21, trier

Gelingensfaktoren für BNE  
in der Erwachsenenbildung  
maRco FusaRo, Vorsitzender des landes-
beirats für weiterbildung in RlP,  
geschäftsführer des Bildungswerks des  
landessportbundes Rheinland-Pfalz e.V., trier

Moderation:  
antje Van look, Biosphärenreservat 
Pfälzerwald-nordvogesen, lambrecht

  BNE und Jugend

Werde WELTfairÄNDERER 
aaRon toRneR, Bischöfliches jugendamt, 
BDk j Bistum mainz

Touren mit Robin Hood – Projekt der  
UN-Dekade biologische Vielfalt  
maRgit oBlänDeR-ZecH,  
cVjm Pfalz e.V., otterberg

Zukunftsformer  
„Was bleibt, entscheidest du!“ 
julia scHneiDeR,  
Deutsche kinder- und jugendstiftung, trier

BNE als Lernziel in Freiwilligendiensten 
DiRk Hennig, Föj Bundessprecher,  
Forstliches Bildungszentrum RlP,  
Hachenburg

Moderation:  
oliVeR euskiRcHen, anu Rheinland-Pfalz

  BNE an Hochschulen – Ansätze 
           und optionen für die Zukunft

Bildung – Transformation – Nachhaltig-
keit – Zertifikat für Lehramtsstudierende  
PRoF. DR. BjöRn RiscH,  
uni koblenz-landau

BNE-Multiplikatoren ausbilden: Chancen 
durch universitäre Lernwerkstätten 
PRoF. DR. anDRea mölleR, uni trier

Studierende als „Change Agents“  
für nachhaltige Entwicklung  
julia HuFnagel, tu kaiserslautern

Integration von BNE in eine Hochschule 
am Bsp. des Umwelt-Campus Birkenfeld  
PRoF. DR. klaus Helling,  
umwelt-campus Birkenfeld

Moderation:  
PRoF. DR. alexanDeR siegmunD,  
Pädagogische Hochschule Heidelberg 

  Außerschulische universitäre  
 Lernorte als Plattform für BNE

Zooschule Landau –  
Erfahrungsfeld für Studierende 
DR. guDRun Hollstein, uni koblenz-
landau, leiterin der Zoo-schule

Schülerlabor „Freilandmobil“ 
alexanDeR engl, uni koblenz-landau

„Bee.Ed“: BNE-Lernen durch Bienen 
naDine PascH, uni trier

„BioGeoLab“ – Fachübergreifende BNE  
im Lehr-Lern-Labor der Uni Trier  
DR. katRin kauFmann,  
sVenja lütje, uni  trier 

BNE – Lehren und Lernen  
im Botanischen Garten  
DR. ute BeckeR, gutenberg-universität, 
mainz

Moderation:  
maRie scHeHl, uni koblenz-landau 
Tagungsort: Zoo-schule landau

  Zukunft Schule –  
  BNE vernetzt denken 

Förderung von Systemdenken  
in der Schule 
jens FeitH, Berater für Bne im Pädagogi-
schen Beratungssystem des Pädagogischen 
landesinstitut

Projekte und  Strukturen in der Schule  
Daniel kReusseR, maRtin kleist,  
Berater für Bne im Pädagogischen Beratungs- 
system des Pädagogischen landesinstituts 

BNE braucht Beratung: Angebote des 
Pädagogischen Landesinstituts   
matHias messoll, Pädagogisches  
landesinstitut und Beratungsgruppe Bne

Moderation:  
ulRicH gRoBeR, autor und journalist  
(„Der leise atem der Zukunft“) 
winFRieD sanDeR, ehem. Berater Bne  
in der schule

 BNE und Globales Lernen

Globales Lernen und BNE zusammen- 
denken: Beispiele aus der Praxis  
sVenja enke, Fachpromotorin für globales 
lernen, entwicklungspolitisches landesnetz-
werk RlP – elan e.V., mainz 

Unterrichtskonzepte und Aufgaben für 
eine kompetenzorientierte Gestaltung 
des Lernbereichs Globale Entwicklung  
im Unterricht 
maRgit scHoll,  
Pädagogisches landesinstitut

Rohstoffe und Nachhaltigkeit – ein Bsp. 
für Bildung für nachhaltige Entwicklung 
nico BeckeRt, Haus wasserburg,  Pallot- 
tinische jugendbildungs ggmbH, Vallendar

Moderation:  
micHael FRein, Ref. nachhaltigkeit, 
ministerium für wirtschaft, landwirtschaft, 
Verkehr und weinbau, mainz
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Der Landeskongress ist als Lehrerfortbildung in Rheinland-Pfalz anerkannt: PL Nr. 17KoVBNE01

name, Vorname  /  straße, PlZ wohnort

e-mail  /  telefon 

institution/Berufsfeld

Bitte kreuzen sie an, an welchem Forum sie teilnehmen wollen:

n  ➊ BNE an Außerschulischen Lernorten 

n  ➋ BNE im Elementarbereich
n  ➌ BNE in der Waldpädagogik
n  ➍ BNE in der Erwachsenenbildung 

n  ➎ BNE und Globales Lernen

n  ➏ BNE  und Jugend
n  ➐ Zukunft Schule – BNE vernetzt denken
n  ➑ BNE an der Hochschule – Ansätze und optionen für die Zukunft
n  ➒ Außerschulische universitäre Lernorte als Plattform für BNE

A N M E L D U N G  Z U M  L A N D E S K o N G R E S S

✃

Bitte senden an:  
anu Rheinland-Pfalz, tagungsbüro, seifer str. 14, 51570 windeck, Fax 0 22 92/9 59 85 40 / e-mail: tagungsbuero@anu-rlp.de
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Zentrum für Bildung und Forschung 
an Außerschulischen Lernorten

Lageplan des Campus 
https://www.uni-koblenz-landau.de/de/ 
uni/profil/kontaktundanfahrt/ 
campus-landau/campusplan-ld

Anfahrt 
https://www.uni-koblenz-landau.de/de/uni/
profil/kontaktundanfahrt/campus-landau/
anreise-landau

 Gesamtorganisation  ANU Rheinland-Pfalz

  ANU-Tagungsbüro   
  seifer straße 14, 51570 windeck 
  tel. 0 22 92/12 19  /  Fax 0 22 92/9 59 85 40 
  tagungsbuero@anu-rlp.de

 Tagungsort Universität Koblenz-Landau, Campus Landau 
  Zentrum für Bildung und Forschung an außerschulischen lernorten  
  (Haupteingang atrium) 
  Fortstraße 7, 76829 landau 

 Teilnahmegebühr 35 euR, inkl. kaffee/tee, mittagessen, mineralwasser 
 ermäßigt 20 euR (für studierende, teilnehmer/innen an Freiwilligendiensten)

 Anmeldung an   anu-tagungsbüro (siehe oben) 
mit dem anmeldeabschnitt (innenseite) oder 
www.anu-rlp.de/aktuelles/landeskongress-programm-und- 
informationen/anmeldung/

 Anmeldeschluss  23. mai 2017

 Anerkennung für lehrkräfte in Rheinland-Pfalz, Pl nr. 17koVBne01

M i t t w o c h 
7 .  J u N i  2 0 1 7

9 . 0 0 – 1 7 . 1 5  u h r

BNE-MARKT  
RHEINLAND-PFALZ 
Ausstellungen, Arbeitshilfen,  

Dokumentationen

I M  AT R I U M  D E R  U N I
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